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Die Schweizerische Nationalbank in Bern – eine illustrierte Chronik 

Der erste Band der neuen Buchreihe «Pages blanches» ist erschienen. Der reich illustrierte Band 

zeichnet die Geschichte der Gebäude der Schweizerischen Nationalbank in Bern nach. Die Gesellschaft 

für Schweizerische Kunstgeschichte GSK gibt den Bildband gemeinsam mit der Nationalbank heraus. 

Anlass ist das 100 Jahr-Jubiläum des Bankgebäudes am Bundesplatz 1 in Bern. 

Mit dem Bildband «Die Schweizerische Nationalbank in Bern – eine illustrierte Chronik» liegt der erste 

Band der neu lancierten Buchreiche «Pages blanches» aus dem Verlag der GSK vor. 

Im Januar 2012 sind es 100 Jahre, seit die Schweizerische Nationalbank (SNB) ihr Gebäude am 

Bundesplatz 1 in Bern bezogen hat. Die vorliegende Chronik kontrastriert historische Fotografien und 

bislang unveröffentlichte Pläne mit aktuellen Aufnahmen, so dass ein abwechslungsreiches und 

lebendiges Bild der Geschicke der Nationalbank entsteht. Durch die Geschichte des Gebäudes schimmern 

raffiniert Herausforderungen der Geldpolitik wie auch verschiedene Managementfragen hindurch, denen 

sich die SNB stellen musste. 

Eingeweiht wurde das von Eduard Joos errichtete Gebäude am Bundesplatz 1 in Bern am 20. Januar 1912. 

Die Nationalbank feierte das Jubiläum am Abend des 19. Januar 2012 im Hotel Bellevue Palace in Bern mit 

Gästen aus Wirtschaft und Politik. Die Ansprachen von Thomas Jordan (Vizepräsident des Direktoriums 

der Nationalbank), Benno Schubiger (Präsident der GSK) sowie des Berner Stadtpräsidenten Alexander 

Tschäppät finden sich unter der im Header erwähnten Webadresse. 

Das Buch kann bei der GSK oder über den Buchhandel bestellt werden (ISBN 978-3-03797-031-7). 

Rezensionsexemplare und weitere Informationen: www.gsk.ch/de/medienmitteilungen.html 

Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne weiter. 
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Die Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte GSK erforscht die Geschichte der Schweizer Bauten und vermittelt dieses 

Wissen der Öffentlichkeit. Die Non-Profit-Organisation arbeitet in drei Landessprachen und ist Herausgeberin verschiedener 

Publikationsreihen sowie einer Zeitschrift zu Architektur und dekorativer Kunst. Sie wurde 1880 gegründet und hat ihren Sitz in 

Bern. 

 

 


